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Ihre Kleine Anfrage vom 06.06.2022 zum Bahnübergang zwischen Judenteich und Botanischem Garten 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Stockhaus, 

 

Ihre Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage 1 

Wann haben die letzten fünf Verkehrs- bzw. Bahnübergangsschauen stattgefunden? Wenn diese nicht im 

vorgeschriebenen Rhythmus von zwei Jahren erfolgt sind, was waren hierfür die Gründe, unter deren 

Vorlage die höhere Verwaltungsbehörde dieser Abweichung zugestimmt hat? 

 

Antwort: 

Die letzten "planmäßigen" Regelverkehrsschauen haben in den Jahren 2011, 2013, 2015 und 2017 

stattgefunden. In die Regelverkehrsschauen 2015 und 2017 wurden auch Bahnübergangsschauen 

integriert. Die für das Jahr 2019 angesetzte Regelverkehrsschau musste aufgrund eines damaligen 

Streiks der Busfahrer von HEAG mobilo kurzfristig abgesagt werden (die Heag mobilo stellt 

freundlicherweise seit vielen Jahren einen Bus samt Fahrpersonal für die Regelverkehrsschauen zur 

Verfügung). Ein Nachholtermin und auch die Regelverkehrsschau 2021, konnten aufgrund der 

pandemischen Lage inklusive Lockdown, Kontaktbeschränkungen und Abstandsregelungen nicht 

durchgeführt werden. Die nächste Regelverkehrsschau ist im September 2022 vorgesehen. 

 

Im Oktober 2021 fand eine gesonderte Bahnübergangsschau statt.  
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Frage 2: 

Wer wurde zu diesen Verkehrs- bzw. Bahnübergangsschauen eingeladen? Wer hat tatsächlich 

teilgenommen? 

 

Antwort: 

Gemäß der Verwaltungsvorschrift zu § 45 StVO sind neben der Straßenverkehrsbehörde insbesondere die 

Polizei, Straßenbaulastträger und Verkehrsunternehmen einzuladen. Dieser Teilnehmerkreis hat auch 

regelmäßig teilgenommen. 

 

Zusätzlich Vertreter der Aufsichtsbehörde (RP Darmstadt) sowie - für Belange der Bahn - Vertreter des 

Eisenbahn-Bundesamtes und der DB Netz AG. 

 

 

Frage 3: 

Liegen Protokolle für die Verkehrs- bzw. Bahnübergangsschauen vor? Wenn diese vorliegen, können diese 

durch Stadtverordnete eingesehen werden? 

 

Antwort: 

Protokolle liegen in tabellarischer Form vor und können bei Bedarf eingesehen werden. 

  

 

Frage 4: 

Wurden bzgl. der folgenden Punkte im Rahmen der Protokollierung Aussagen getroffen und wie lauten 

diese für die einzelnen Schauen: 

a) aktueller Verkehrsverhältnisse (z.B. Verkehrszählung, Engstelle usw.) 

b) Schulweg Elly Heuss-Knapp Schule 

c) Umlaufsperre 

d) Einsehbarkeit 

 

Antwort: 

Aktuelle Verkehrsverhältnisse werden entlang der geplanten Fahrtstrecke überprüft. Die direkte Anfahrt 

und Abhandlung von Problemstellen ist möglich, aber nicht vorrangige Aufgabe einer Verkehrsschau. 

Der Schulweg der Elly-Heuss-Knapp-Schule war bisher kein Bestandteil der Verkehrsschau. Die 

Umlaufsperre Am Judenteich wurde im Rahmen der letzten Bahnübergangsschau am 26.10.2021 

behandelt. 

 

 

Frage 5: 

Ergeben sich aus der zuletzt durchgeführten Verkehrs- bzw. Bahnübergangsschau Handlungsbedarfe? 

 

Antwort: 

Ich möchte vorwegschicken, dass wir seitens der Wissenschaftsstadt Darmstadt bereits mehrfach 

bekundet haben, mit der Situation vor Ort unzufrieden zu sein und daher die dringende Notwendigkeit 

der Verbesserung an dieser Stelle fordern. Insofern kann unsererseits bejaht werden, dass eine 

Gefahrenstelle - insbesondere für Personen mit Kinderwagen, Lastenrad oder Fahrradanhänger - gesehen 

wird und dementsprechend ein Verbesserungsbedarf/Handlungsbedarf aus unserer Sicht gegeben ist.      

 

 

 

 



 

 

3 

Der letzte Austausch hierzu fand Ende Oktober 2021 statt. Da der Bahnübergang seitens der DB Netz als 

zuständige Stelle den geltenden Regelwerken entspricht und in absehbarer Zeit von Seiten des Anlagen- 

und Instandhaltungsmanagements unseres Wissens nach keine Pläne zur Änderung der 

Sicherheitstechnik existieren, ist man zunächst ergebnisoffen aus der Abstimmung gegangen.  

 

Meinerseits ist im August ein Termin mit den zuständigen Verantwortlichen der DB fest vereinbart. Darin 

werde ich die Anpassungsnotwendigkeiten aus Sicht der Stadt und der Öffentlichkeit zum wiederholten 

Mal deutlich machen. Über das Ergebnis, werde ich dann im Bauausschuss berichten. 

           

Wie in Antwort zu Frage 1 bereits mitgeteilt, ist die nächste Regelverkehrsschau im September 2022 

geplant.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Michael Kolmer 

Stadtrat 

 

 

 

 

Verteiler: 

Büro der Stadtverordnetenversammlung 

und Gremiendienste 

Büro des Herrn Oberbürgermeisters 

Pressestelle  zur Kenntnis 

   zur Veröffentlichung 
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